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Geliebte Planscherei.  

Tauben gehen gerne Baden und es ist Ihnen ein pures Vergnügen dabei zuzusehen. Kein 

Wunder, denn Baden tut den Tauben auf viele verschiedene Weisen gut und sorgt dafür dass sie 

gesund beleiben. 

 

Für ein weiches, dehnbares und strapzierfähiges Gefieder sorgt „Gefiederpuder“ oder 

„Federstaub“,  je nach Rasse und Farbenschlag der Taube, mehr oder weinger. Fahlfarbenschläge 

bilden viel mehr davon als etwa die Lackfarbenschläge schwarz, rot und gelb. Besitzt die Rasse 

noch Schmalzkiele, die gelben Kiele an den Körperseiten, hat sie praktisch keinen Federstaub. 

Tauben mit viel Puder, etwa Eistauben, sind immer sauber. Der Schmutz perlt einfach vom 

Gefieder ab.  

 

Wie stark das Baden das Gefieder reinigt, wird beim Wasser sichtbar. Bei stark pudernden 

Farbenschlägen bilden sich oben eine richtige „Staubschicht“ und das Wasser wird trüb - auch 

dann, wenn die Tauben jede Woche Baden.  

 

Im Sommer sollten ein wöchentliches Bad selbstverständlich sein. Diese gilt auch für den 

Winter. Bei starkem Frost baden die Tauben zwar nicht sogerne, doch bei Termpertuer um den 

Gefrierpunkt hält sie nichts davon ab. Die Badewannen für Tauben aus dem Fachhandel sind gut 

zehn Zentimer tief, die Tauben können also ganz eintauchen. Die Wanne sollte auch so groß 

sein, dass etwa die Hälfte der vorhandenen Taube auf eimal baden kann. Sonst könnten sie sich 

zu stark im Wasser drängeln und dabei auch sogar ertrinken.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wasserzusätze  

 

Es gibt spezielles Badesalz, dass sogar Ungeziefer bekämpfen soll. Auffallend ist die intensive 

Auswaschung des Federstaubes, mit dem Vorteil, dass danach verstärkt Puder gebildet wird. Das 

Gefieder wirkt feiner und elastischer, die Taube fühlt sich einfach gut an. Die meisten Badesalze 

enthalten eine hellorangefarbenen, grünen oder grellgelben Farbzusatz.  

 

 



Erfahrungen haben auch gezeigt, dass Normales Viehsalz keine Zusätze hat und den gleichen 

Effekt wie das „offziele“ Badesalz hat.  

 

Wenm Tauben Baden, sprtizt das Wasser in alle Richtungen. Sie haben eine spezielle Technik, 

ihr Gefieder zu durchnässen, das selbst der stärkste Regen nicht schaft.  

 

 

Baden und Bruterfolge gehören zusamnen 

 

Nicht nur fühlen sich die Tauben durch das Baden wohl, es wirkt sich auch positiv auf den 

Bruterfolg aus. Nach dem Bad bringt die brüdende Taube kleinste Wassermengen ins Nest  

und erhöht somit die Lufffeuchtigkeit im direkten Umfeld.  

 

Dies ist sehr wichtig, es macht die Eischale auf Dauer mürbe und erleichtert so schließlich das 

Schlüpfen des Jungen. Bei Tockenheit kann die Eihaut hart werden, was dem Schupf mächtig 

stört. Schlimmstenfalls bleibt das Küken stecken. In Brutzeiten also am besten mehrmals 

wöchentlich ein Bad anbieten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Direkt nach dem baden wird das Gefieder mit dem Schnabel wieder georgnet.  

 

Frisch gebadet suchen sich die Tauben einen Ruheplatz. Sie strecken Ihre Flügel von sich, 

sträuben die Federn und rekeln sich, um das Gefieder trocknen zu lassen, am liebsten natürlich 

bei Sonnenschein.  

 

Lassen Sie sich an der Faszination von unserem Rassegeflügel beeindrucken und die Welt mit 

positiven Augen betrachten.  

 

 

Michaela und Heike Huber 

 

 

 


